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„Auf böse und traurige 
Gedanken gehört ein 

gutes, fröhliches Lied und 
freundliche Gespräche.“

PEGNITZ-ZEITUNG (Laufer Nachrichten, Röthenbacher Nach-
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ten. Herausgeber: Barbara Brandmüller, Kai Herrmann, Bruno 
Schnell. Chefredakteure: Alexander Jungkunz, Michael Husarek.
Stellvertretung: Armin Jelenik. Newsdesk: Armin Jelenik. Stellver-
tretung: Franziska Holzschuh. Chef vom Dienst: Peter Ehler. Leiter 
der Lokalredaktion: Clemens Fischer. Verantwortlich für den Ge-
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vom Verlag übernommen wurde. Jede Verwertung ist ohne schrift-
liche Zustimmung des Verlages unzulässig. Dies gilt insbesondere 
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Infotag rund 
ums Baby
Am Samstag in Hersbruck

NÜRNBERGER LAND (lra) — 
Werdende Eltern und junge Famili-
en sollten sich Samstag, 14. Oktober, 
vormerken. Da findet von 13 bis 17 
Uhr der dritte Babytag im Landkreis 
statt, in der Geru-Halle in der Hap-
purger Straße 9 in Hersbruck. 

Infostände, Vorträge und Work-
shops geben umfassende Anregun-
gen und Tipps rund ums Leben mit 
Baby. Während der gesamten kosten-
freien Veranstaltung wird eine Kin-
derbetreuung angeboten.

Der Babytag bietet ein breites 
Spektrum an Angeboten, die Eltern 
im ganzen Landkreis nutzen können: 
Die Johanniter gestatten einen Blick 
in ihren Babynotarztwagen und bie-
ten stündliche Kurzvorträge an. Die 
Sozialpädagogin Uschi Ulmer erläu-
tert, „wie Kinder gut schlafen ler-
nen“. Die Rolle der Väter rückt bei 
Sozialpädagoge Rico Günther von der 
Erziehungs- und Jugendberatungs-
stelle in den Fokus. Apothekerin Pe-
tra Rathjen informiert über Medika-
mente in der Schwangerschaft und 
Stillzeit, Krippenleiterin Julia Heim 
und Erzieherin Petra Bohl referieren 
zum Thema „Kind und Karriere – ein 
Balance-Akt“.

Workshops und Aktionen
Zudem können 45-minütige Work-

shops besucht werden: Die Hersbru-
cker Kinderärzte geben praktische 
Tipps zu Medikamenten im ersten 
Lebensjahr. Mit Diätassistentin Syl-
via Volkert wird Babynahrung selbst 
hergestellt. Yogalehrerin Franziska
Küching lädt zu Yoga für Schwan-
gere ein. Antje Walter gibt Einblicke 
in die Klangmassage für die ganze 
Familie. Weitere Aktionen sind der 
Kanga-Tanz für Mamas und Babys 
mit Kangatrainerin Hannah Krause 
und der Auftritt des Kinderchors aus 
dem Kindergarten Altensittenbach.

An Infoständen stehen Fachleu-
te für Fragen rund um Schwan-
gerschaft, Geburt, finanzielle Hil-
fen, Betreuung, Frühförderung, 
Unterstützung für kranke oder be-
hinderte Kinder bereit. Bei einem 
Second-Hand-Basar können günstig 
Kindersachen erworben werden. Für 
das leibliche Wohl sorgt der Arbei-
ter-Samariter-Bund.

Für Fragen zum Babytag steht die 
Familienbeauftragte des Landkrei-
ses, Anja Wirkner, unter Telefon 
09123/950-6055 zur Verfügung.

IN WENIGEN ZEILEN

Gottesdienst am
Männersonntag
In der Kreuzkirche Hüttenbach

BÜHL/ST. HELENA — Die Evan-
gelische Kirche Deutschland begeht 
jedes Jahr am dritten Sonntag im 
Oktober einen Männersonntag. Auch
im Oberland wird am 15. Oktober
um 10 Uhr ein ökumenischer Gottes-
dienst gefeiert. 

Die Männerkreise „Man(n) trifft 
sich“ von St.Helena/Bühl, Kalch-
reuth und Neunkirchen am Brand 
feiern diesen Gottesdienst abwech-
selnd in einer der drei Gemeinden. 
2017 ist wieder St.Helena/Bühl an
der Reihe.

Der Männerkreis wollte den Got-
tesdienst dieses Mal in der katholi-
schen Pfarrkirche in Bühl feiern und 
kündigte dies in verschiedenen Ver-
öffentlichungen an. Doch die Diöze-
se in Bamberg lehnte ab, weil dafür 
die gleichzeitig stattfindende katho-
lische Eucharistiefeier hätte ausfal-
len müssen. Deshalb wird der Män-
ner-Gottesdienst in die evangelische
Kreuzkirche in Hüttenbach verlegt. 

Pfarrer Josef Czerepak (Bühl) und 
Prädikant Jochen Schleicher (Grä-
fenberg) begleiten die Andacht mit 
Gebeten und Predigt. Anschließend
findet im Pfarrheim Bühl ein Weiß-
wurstfrühschoppen statt, zu dem alle 
Männer und Frauen eingeladen sind.

Rothenberg-Eschen von Pilz geschädigt

SCHNAITTACH — Auf dem breiten Waldweg, der vom 
Wanderparkplatz am Roten Kreuz direkt zur Festung Ro-
thenberg hochführt, werden derzeit Bäume gefällt. Der 
Grund dafür, erklärt Michael Ludwig vom Hersbrucker
Staatsforstrevier, liegt im sogenannten Eschentriebster-
ben, das sich mittlerweile in ganz Europa ausgebreitet hat. 
Erstmals wurde es 2008 beobachtet. Dabei handelt es sich 
um einen Pilzbefall mit dem falsche weiße Stengelbecher-
chen, dessen Sporen durch den Wind auf die Blätter der 
Eschen verfrachtet werden. Bei einem fortschreitenden
Krankheitsverlauf sterben immer weiter Äste und Kronen-
teile ab – eine mögliche Gefahr für Spaziergänger. Mög-

lichst schnell und ohne große Behinderung für Wanderer, 
die auf dem Albquerweg zur Festung laufen, sollte das Fäl-
len der Eschen auf der Zufahrt zur Ruine erfolgen. Deshalb, 
aber auch zum Schutz der Waldarbeiter, entschied sich der 
Revierleiter für einen Maschineneinsatz (im Bild). Beim Fäl-
len der Bäume konnte man sehen, wie stark diese schon 
geschädigt waren. Manche Kronen zerfielen beim Aufprall 
auf dem Waldboden in lauter Einzelstücke. Weil nun schon 
einmal die beauftragte Firma mit ihrem Greifbagger vor Ort 
war, wurden gleichzeitig einige erntereife Buchen nahe der 
Lichtung bei der Trinkwasserstation gefällt.  

Foto: Schuster

Beim Hedersdorfer Apfelfest floss viel Saft
HEDERSDORF — Zum 
5. Apfelfest hatte die 
Feuerwehr in Heders-
dorf am Wochenende
eingeladen. Wer wollte
konnte sich aus seinen 
eigenen mitgebrachten
Äpfeln den Saft pres-
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sen lassen oder auch 
den hochwertigen Ap-
felsaft ohne eigenes 
Obst erwerben. Ins-
gesamt wurden rund
1800 Kilogramm Äpfel 
g

zu Saft verarbeitet.  Mit 
einer mobilen Presse
im Mittelpunkt des klei-
nen Fests am Feuer-
wehrhaus waren rund 
sieben Helfer ständig
damit beschäftigt,
Äpfel zu verarbeiten.
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Zunächst wurden die 
Früchte gewaschen,
um anschließend zer-
stückelt zu werden. Der 
breiige Apfelschnitz
wurde dann in Nylon-
tüchern in mehreren
Lagen, getrennt durch 
Robinienholzplatten,
mit rund 200 Bar im 
Hydrauliksystem zusammengepresst. Dabei floss der Saft
über eine Auffangschale in einen Sammelbehälter und wei-
ter über ein Sieb in einen beheizten Edelstahlzylinder, um 
dort auf etwa 80 Grad erhitzt zu werden. Erst danach wur-
de er abgefüllt. 700 Kilo Äpfel wurden der Feuerwehr von 
fünf Familien aus der Umgebung überlassen. Mit dem Erlös 
aus diesem Saftverkauf wird auch ein kleines finanzielles 
Polster zur 125-Jahr-Feier im Mai 2018 geschaffen, ebenso 
wie mit der Spende in Höhe von 750 Euro von der Brauerei 

Wolfshöhe, die deren Chef persönlich übergab. Einer, der
selbst Äpfel anlieferte und damit Saft aus dem eigenen An-
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bau mitnehmen konnte, war Peter Hinkel aus Rabenshof. 
Er findet die Idee sehr gut und brachte von seinem großen
Baum die Sorte „Winterrambur“ zum Pressen. Für 30 Kilo
erhielt er 14 Liter feinsten Apfelsaft. Wer sich die Wartezeit 
verkürzen wollte, konnte sich bei einem Infostand der Imker 
informieren. Am Morgen gab es zudem Weißwürste, nach-
mittags Kaffee und Kuchen. Foto: Schuster

Gebete für „Sternenkinder“

LAUF — Am morgigen Donnerstag 
um zehn Uhr findet eine ökumeni-
sche Gedenkfeier für in der Schwan-
gerschaft gestorbene Kinder statt. In 
die Friedhofshalle Lauf (Stühleins-
höhstraße) laden der evangelische 
Pfarrer Thomas Hofmann und die 
katholische Pastoralreferentin Ursu-
la Clasen Eltern und Angehörige von 
sogenannten „Sternenkindern“ aus 
Lauf und Umgebung ein. Auch ein 
verarbeitendes Gespräch kann ver-
einbart werden.

Ab sofort: „Zumba für Kids“

RÖTHENBACH — Im Jugendzen-
trum in der Röthenbacher Fisch-
bachstraße gibt es ab Freitag ein neu-
es Angebot: „Zumba für Kids“. Unter 
der Leitung von Trainerin Tessi Sän-
ger können 9- bis 13-Jährige diese 
spielerische Fitness-Variante erler-
nen. Der Schnupperkurs findet vom 
13. bis 27. Oktober freitags von 16 bis 
16.45 Uhr statt. Teilnehmer-Beitrag: 

zwölf Euro. Info und Anmeldung un-
ter Telefon 0911/5707944 oder per 
E-Mail an juz@roethenbach.de.

Fußballtreff in der Halle

RÖTHENBACH — Wie das Röthen-
bacher Jugendzentrum mitteilt, fin-
det ab morgen immer donnerstags 
von 19 bis 21.30 Uhr ein für Jugend-
liche zwischen 13 und 19 Jahren of-
fener Fußballtreff in der Sporthal-
le der Realschule statt. Hallenschuhe 
sind für alle Teilnehmer Pflicht.

Treffen der Rathauschefs

HOHENSTEIN — Die Bürgermeis-
ter aus dem Nürnberger Land treffen 
sich am heutigen Mittwoch um 13.30 
Uhr auf Burg Hohenstein. Ein Ver-
treter der Bayerischen Informations-
stelle gegen Extremismus referiert 
zum Umgang mit Reichsbürgern. Au-
ßerdem spricht Kreisbrandrat Nor-
bert Thiel über die Zuständigkeit 
der Gemeinden bei der Feuerschau 
und bei Vermisstensuchen. Das Po-

lizeipräsidium Mittelfranken infor-
miert über Sicherheitskonzepte bei 
Großveranstaltungen und Kerstin 
Stocker vom Landratsamt über ei-
nen „Mieterführerschein“. Außer-
dem geht es um die Fortschreibung 
des Landesentwicklungsprogramms.

„Weihnachten im Schuhkarton“

SCHNAITTACH — In Schnait-
tach und Lauf gibt es Sammelstel-
len für die Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“, die bedürftige Kin-
der an Weihnachten beschenkt. Ge-
schenkkartons können bis Freitag, 
10. November, bei Erika und Fritz 
Meier (Schlesienstraße 16) und bei 
der evangelischen Kirchengemeinde
(Erlanger Straße 18) abgegeben wer-
den. Bei der Alpha-Buchhandlung in 
der Spitalstraße 23 in Lauf gibt es 
auch eine Sammelstelle. In die Kar-
tons sollten etwa Spielsachen, Zahn-
bürsten, Zahnpasta, Schreibblock 
und Stifte oder Süßigkeiten gepackt 
werden. Mehr Info: www.weihnach-
ten-im-schuhkarton.org im Internet.

DIE POLIZEI MELDET

Polizei stoppt Unfallflucht

WOLFSHÖHE — Die Flucht eines 
59-jährigen Kraftfahrers nach ei-
nem Unfall nahe der Wolfshöhe auf 
der A 9 ist am Montag bei Bayreuth 
von der Polizei beendet worden. Der
Mann hatte auf dem Weg in Richtung
Berlin durch einen plötzlichen Fahr-
spurwechsel einen Autofahrer ge-
fährdet hatte. Dessen Wagen war mit 
einem zweiten Auto kollidiert, wo-
durch rund 25 000 Euro Schaden ent-
stand. Der 59-Jährige gab Gas, ohne
sich um den Unfall zu kümmern. Ihn 
erwartet ein Strafverfahren.

Zwei Scheiben in Scherben

RÖTHENBACH — An zwei Autos, 
die auf dem Gelände des Gebraucht-
wagenhändlers am Bahnhofsplatz in
Röthenbach abgestellt waren, ist eine 
Seitenscheibe eingeschlagen worden.
Die Tat ereignete sich zwischen 9. 
und 10. Oktober, der Schaden wird 
auf 500 Euro geschätzt. Hinweise an 
die Polizei Lauf.


